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Allgemeine

Schweizerische Militärzeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

XLI. Jahrgang. Der Schweizerischen Militärzeitschrift LXI. Jahrgang.

Nr. 45. Basel, 9. November. 1995.
Erscheint wöchentlich. Preis per Semester franko durch die Schweiz Fr. 4. Bestellungen direkt au „Benno Schwabe,

Verlagsbuchhandlung in Basel". Im Auslande nehmen alle Postbureaux und Buchhandlungen Bestellungen an.
Verantwortlicher Redaktor : Oberst von Elgger.

luhult: Mitteilungen Über die schweizerischen Kavalleriemanöver vom 17.—28. Sept. 1895. (Fortsetzung und
Schluss.) — J. W.: Der theoretisch-praktische Patrouillen- und Meldedienst. — Eidgenossenschaft: Am 3. November.
Lehrpersonal für die künftigen Kurse für höhere Offiziere. — Ausland: Deutschland: Bremerhafen: Nordameri-
kanische Pferde. Österreich : f Feldmarschall-Lieut. Fux. Russland: Über das grosse Kavalleriemanöver. Schweden
und Norwegen: Die jüngste norwegische Mobilmachung. Spanien : Verdächtige Krankheit. Türkei: Ein Massacre. —
Verschiedenes: Damen-Freiwilligen-Korps in Amerika und in England. Feuer und Schwert im Sudan. —Bibliographie.

Mitteilungen über die schweizerischen
Kavalleriemanöver vom 17.—28. Sept.

1895.

(Fortsetzung und Schluss.)

2 5. September. Am 24. abends erhielt
die Nordbrigade vom vorgesetzten Korps -

kommando den Befehl, am 25. Sept. sich in
den Besitz der Balsthaler Klus zu setzen ; das

Nordkorps beabsichtige, denselben Tag von Liestal
auf den Hauenstein vorzurücken.

Die Südbrigade erhielt den Auftrag, am

25. dem Gegner die Besitznahme der Balsthaler
Klus mit aller Energie zu verwehren und
Nachrichten über die im Vormarsch von Basel auf

Liestal gemeldeten feindlichen Kräfte
einzubringen.

Beginn der Bewegungen bei beiden Detache-

menten nicht vor 7 Uhr früh.
Der Kommandant der N o r d b r i g a d e

beschloss, mit dem Gros der Brigade die

Balsthaler Klus im Osten, auf der am 24. abends

als geeignet rekognoszierten Strasse über Bären-

wyl-Friedau zu umgehen, eine Schwadron in der

Klus am Feinde zu lassen und mit derselben

lebhaft zu demonstrieren, um Aufmerksamkeit
und Kräfte des Gegners von der Umgehung
abzuziehen.

Die Südbrigade hatte sich am Morgen
des 25. Sept. gefechtsbereit gemacht: vom

Regiment 5 die Vorpostenschwadron in Stellung

am mittleren Klusendefilé zwischen Schmelze

und Ausser-Klus, sowie bei letzterem Gehöfte;
1 Schwadron, abgesessen, hart südlich Ausser-

Klus an der Strasse nach Nieder-Bipp, 1 Schwadron

zu Pferd südlich Ausser-Klus an der Strasse

nach Oensingen ; das Regiment 3 in Sammel¬

stellung bei der Strassenkreuzung nördlich Station

Oensingen.
Bald nach 7 Uhr begann seitens der

Nordbrigade die bei der Klus zurückgelassene Gui-
denschwadron im Fussgefecht gegen die
feindlichen Vorposten in der mittleren Klus
vorzurücken und dieselben kräftig anzufassen, unterstützt

von einer kleinen Abteilung Schützen,
welche die Klus im Osten, zwischen dem obern

Klusenrand und der Roggenfluh, umgiengen.
Seitens der Südbrigade griff die Vorpostenschwadron

und Teile der zu Fuss bereit gestellten
Schwadron ein und brachten das Gefecht zum
Stehen, das nun in ein langdauerndes, stehendes

Feuergefecht übergieng. — Rechtzeitig erhielt
der Kommandant der Südbrigade von den von
Friedau aus am Feinde befindlichen Patrouillen
Meldung, dass das gegnerische Gros sich um
7 Uhr bei Holderbank besammelt habe und auf

Egerkingen im Anmarsch begriffen sei. — Die

zwei bereits im Fussgefecht engagierten Schwadronen

in der Klus zurücklassend, gieng der

Kommandant der Südbrigade mit 4 Schwadronen

rasch dem Gegner gegen Ober-Buchsiten

entgegen. Inzwischen hatte die Nordbrigade bereits
den Übergang über die letzte, sie noch von der
Hochebene trennende Jurakette bewerkstelligt
und war mit ihren 5 Schwadronen bei

Egerkingen verdeckt aufmarschiert. Sowie die

Südbrigade — die wohl des bei Ober-Buchsiten die

Ebene durchquerenden, schwierigen Bachgrabens

wegen bis dorthin in Marschkolonne geblieben

war — mit der Tête aus dem Dorfe debouchierte

und sich zum Aufmarsch anschickte, rückte ihr
die Nordbrigade, sich von Egerkingen aus im

Vorgehen entwickelnd, zum Angriff entgegen uud

es kam auf dem Felde östlich Ober-Buchsiten
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